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Führung – Projektleitung / Innovative Lernprozesse 

        
 
Projektphasen Vision / Ziele  Strategie Struktur Kultur 
Idee / 
Initialphase 

Das Diesterweg-
Gymnasium- eine 
zukunftsorientierte, 
selbstlernende Schule 

1. Workshop Profil Q: 
Visionserarbeitung 
2. Vorbereitung einer 
Lehrerkonferenz 
3. Erarbeitung von 
Evaluationsfragen: 
„Wo besteht 
Handlungsbedarf?“  

-Ernennung zum 
Projektleiter 
-Lehrerkonferenz mit 
Regionalschulamtsbe- 
treuer: Film, Diskussion
-Befragung des 
Kollegiums 
 

-Kommunikation 
 
-Kooperation 
-Klubkelleratmosphäre 
 
-Ehrlichkeit 

Planung Schaffung eines 
arbeitsfähigen Teams 
 

Absprache mit SL 
Gewinnung von 
Kollegen 
1. Festlegung von 
Arbeitsbereichen nach 
Evaluationsergebnissen 

-Gesprächsrunde zur 
Gründung einer 
Steuergruppe 
-regelmäßige 
Zusammenkünfte 
-Ernennen von AGL  

-persönliche Gespräche 
 
-Klubkelleratmosphäre 
 
 
-Feedbackverhalten 

Implementierung
Durchführung

Anregung einer 
innovativen 
Arbeitshaltung von 
Lehrkräften und 
Schülern 
Einbeziehung neuer 
Technologien in den 

Qualifizierung des 
Kollegiums zum innov. 
Unterricht 
-Alterspezifik 5./6. Kl. 
-Freiarbeit 
-Lernen lernen 
-Methodentraining 

1. Weiterbildung 
Steuergr. In 
Chemnitz 

2. Päd.Tag an der 
Schule 

3. Gesprächsrunde  mit 
Grundschullehrer 

-Gruppenarbeit 
-Teamverhalten 
 
 
-Präsentation 
 
 



Unterricht 
Förderung 
fachübergreifender 
Kompetenzen 
 

 
Koordination mit SL: 
Poolstunden/Integration 
der AB im Stundenplan 
 
 
 
 
 
 
Koordination mit AGL 
 
 
 
 
 
 
Organisation von 
Projekttagen 

4. Zweitägige 
Weiterbildung des 
Kollegiums in 
Rabenberg 

Integration der Fächer  
Lernen lernen, 
Freiarbeit De/En 
IUM in die Stundentafel 
5/6 
Arbeit in 
Arbeitsgruppen: 
-Informationsfluss 
-Projektarbeit 
-Lernen lernen 
-Weiterbildung 
-Arbeit mit Schülern 
-Freiarbeit 
Projekttage: 
Mittelalter, Schulfest 
Sek.I unter Mitwirkung 
aller Fachbereiche  

-Motivation 
-Selbstständigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
-Koordination 
-Teamarbeit 
-Engagement 
-Kreativität 

Evaluation  Prüfen des 
Entwicklungsstandes 
 

Aufstellung von 
Fragebögen:Freiarbeit, 
Lernen lernen, 
Projektarbeit 
 

Auswetung in allen 
Klassen 5/6 
 
Befragung Lehrer und 
Schüler 

-Effektivität 
-Selbstständigkeit 

 


